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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Kumhausen II : SC Postau 
Dienstag, 14.09.2021, 19:45 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 LA 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) für den SV Kumhausen 
II

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Gärtner / Eibl nach 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Kumhausen II im Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim Gastteam SC Postau, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 31:36) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Thomas Heller, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile bis Gärtner / Eibl ihre 2:3-Niederlage gegen Kammerer /
Hulak quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Bernardi / Retschmeier beim 9:11, 11:8, 8:11,
11:9, 11:8 gegen Krieger / Kletzl, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Zwischenzeitlich mussten Heller / Raschbacher zwar einen Satz abgeben, fuhren nachfolgend ihr
Spiel gegen Degenbeck / Kammerer aber dennoch sicher mit 11:5, 11:9, 4:11, 11:6 ein. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Martin Gärtner beim 2:3 gegen Manfred Krieger. Das
Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bernhard Eibl hatte anschließend gegen
Markus Kammerer bei seinem 0:3 keine Chance. Einen Moment später ging es beim Spielstand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Adrian Bernardi und Hubert Kletzl, bevor sich der Gastspieler mit 11:13, 7:11, 11:8, 11:7, 6:11
durchsetzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Volker Retschmeier bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Dominik Hulak dann doch unterlegen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Thomas Heller machte mit Tobias Kammerer beim 3:0
kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im
Anschluss für Samuel Raschbacher beim 2:3 gegen Thomas Degenbeck. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Anlaufschwierigkeiten musste Martin Gärtner
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nach verlorenem ersten Satz drehte Bernhard
Eibl das Spiel gegen Manfred Krieger und gewann in vier Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Dominik Hulak wurden danach Adrian Bernardi dagegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Fast verloren schien das Spiel von Volker Retschmeier
gegen Hubert Kletzl, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Volker Retschmeier jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 8:11, 11:7, 11:6, 11:9. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Retschmeier zu Ende ging. Nur einen Satz
verlor Thomas Heller bei seinem Sieg gegen Thomas Degenbeck und holte somit einen wichtigen
Punkt für seine Mannschaft. Samuel Raschbacher besiegelte nachfolgend mit einem 3:1 gegen
Tobias Kammerer einen Punkt für sein Team. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.09.2021 (16:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Zwischenzeitlich mussten Gärtner / Eibl zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Krieger /
Kletzl aber dennoch sicher mit 11:8, 11:9, 9:11, 13:11 ein. Damit war der 9. Punkt für den SV
Kumhausen II im Kasten.

Nach diesem Sieg des SV Kumhausen II geht es nun im nächsten Spiel am 17.09.2021 gegen den
TSV Marklkofen II, während der SC Postau am 01.10.2021 gegen den TSV Bayerbach II antritt.

 Punkte:
 SV Kumhausen II

Doppel: Gärtner / Eibl (1), Bernardi / Retschmeier (1), Heller / Raschbacher (1) 
Einzel: M. Gärtner (1), B. Eibl (1), A. Bernardi (0), V. Retschmeier (1), T. Heller (2), S. Raschbacher
(1) 

 SC Postau
Doppel: Krieger / Kletzl (0), Kammerer / Hulak (1), Degenbeck / Kammerer (0) 
Einzel: M. Kammerer (1), M. Krieger (1), D. Hulak (2), H. Kletzl (1), T. Degenbeck (1), T. Kammerer
(0)


